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CO2 -BILANZIERUNG
Barfußfolly

Flanschen                    

4 STK [à 25 kg] x 142,75 kg CO2 eq/STK.

Betonsteine                   

9 STK [à 120 kg] x 31,8 kg CO2 eq/STK.

PVC Gewebe                   

40m2 x 7,965 kg CO2 eq/m2

Doka Platten                   

12 Platten [à 19 kg] x 9,937 kg CO2 eq/STK.

Holz [4x9cm, 5x5cm, 10x10]               

Stützen [75,58m] + Dach [61m] + Boden [277,5m] + Verstärkung/Abstandshalter [15,1m]
+ Trittstufe [50m] = insg, 479,18m [4x9cm] x 1,38kg/m x 0,101 kg CO2 eq = 66,79 kg CO2 eq
Podest 43,2m [5x5] x 0,74kg/m x 0,101 kg CO2 eq = 3,22 CO2 eq 
Gründungsbalken 15m [10x10] x 2,86kg/m x 0,101 kg CO2 eq = 4,33 kg CO2 eq

Kissen                     

Segel [Polyester] 
8,75kg x 8,85 kg CO2 eq = 77,4375 CO2 eq 
Kork
10,3kg x 1,34 CO2 eq = 13,802 CO2 eq

Stegplatten                    

1,52m2 [0,8x1,9m] x 28,75 kg CO2 eq

Metallstäbe                    

32m, Ø 10mm = 0,62 kg/m = 19,84 kg x 0,734 kg CO2 eq

Tür                      

16,2 kg x 0,126 kg CO2 eq

insgesamt                    

571,00 kg CO2 eq 

286,00 kg CO2 eq 

318,60 kg CO2 eq 

119,24 kg CO2 eq 

70,85 kg CO2 eq

91,24 kg CO2 eq

43,70 kg CO2 eq 

14,56 kg CO2 eq 

2,04 kg CO2 eq

1417,23 kg CO2 eq

1417,23 

89,50 kg CO2 eqKlammern                    

51 STK [à 0,5kg] x 1,755 kg CO2 eq/STK.

Auto                      

Bauhaus-Universität - Atrium [PVC Gewebe] = 5,2km
Bauhaus-Universität - Apolda [Doka + Betonsteine + Flanschen] = 20 + 2,4 + 2,4 + 20 + 20 + 20 = 84,8km
Bauhaus-Universität - Holzdorf [Tür] = 12km

= insg. 102km x [Kleintransporter <3,5t] 1,52 kg CO2 eq 

Insgesamt                    

155,04 kg CO2 eq

1172,70 kg CO2 eq
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DANKE!

Nun zu einem der wichtigsten Kapitel dieser Arbeit. 
Eine Danksagung an alle Mitwirkenden, ohne die 
dieses Projekt niemals so weit gekommen wäre. 
Wir möchten uns bedanken bei all denjenigen, die 
an uns geglaubt haben und ihre wertvolle Zeit in 
unser Gemeinschaftsprojekt investiert haben:

(Folgende Aufzählung entspricht keiner ernst zu 
nehmenden Reihenfolge:)

Wir danken:

Unseren Materialspender:innen:
Baggerfahrern diverser Baustellen
für die Versuche des sensiblen Rückbaus
Alfred Venus vom Landgut Holzdorf
für Geduld, Hilfsbereitschaft und zahlreiche Leih-
gaben 
Openfactory Eiermannbau
Katja Weber und Alexander Steif
für die Leihgabe der Dachterassenplatten 
Thüringen Recycling 
für den freundlichen Empfang und die entgegen-
kommenden Angebote
Atrium Weimar
für 3 Knäuel altes Fassaden Gewebe 
Alte Feuerwache e.V.
für den Austausch und die Metallstäbe aus dem 
Abbruch 
Club Nautique
und Olaf Schädlich unserem Segellehrer für ein 
großes ausrangiertes Segel 
Doka Apolda
für die unkomplizierte Übergabe von 30 ehemali-
gen Doka Schalungsplatten
Weimarer Weingut
für einen Sack voll ungebrauchter aber harter Na-
turkorken 
Limona Bibliothek
für das Bereitstellen von kistenweise Altpapier 
Team zirkuläres Bauen aus Dresden
für das Werkstatt Gespräch und die Türspione 
Dominik Reisach
für seine großzügige Spende von 80+ aussortierten 
Fichtenbalken
Florian Dossin
für Ausflug, Führung und Leihgabe

Vielen weiteren privaten Spenden aus Weimar…

Johannes Daiberl
für die Aufklärung über die Ökobilanzierung von 
Baustoffen

Anne Marx, Rosalie Ratz und Ute Dreyer 
für Korrektur 
Marie Czeiler 
für das Setzen des Textes

Massimo Scheidegger
für die Hilfe beim Bergen und Transportieren von 
Material, sowie die Idee für unser Logo

Janis Blumnauer
für die grafische Unterstützung

Max Merkel
für einen tonnenschweren Ausflug nach Apolda, 
sowie private Technik Ausleihe

Roland Kiss
für die Hilfe und Komposition von acht Kissen aus 
zähem Segelstoff 

Jannis Uffrecht 
für professionelle Fotos, trotz erschwerter Bege-
benheiten durch Umgebungsbebauung

Leander Leinenbach
für die blitzschnelle Schraubenlieferung und den 
Glücksbringer

Brotklappe Weimar 
für die allwöchentliche Versorgung 

Ioer Leibniz Institut für Raumforschung 
für die Erstellung eines Materialkatasters

Den Synchronsprecher:innen unserer
Materialgeschichten: 
Janis Blumnauer, Anne Marx, Gabriel Fortenba-
cher, Paula Holzhauer, Can Schäwel, Marie 
Czeiler und Leonhard Kaiser
Und dem Team aus Paula Holzhauer und Janis 
Blumnauer für das Bearbeiten und Mastering der 
Audiodatei

Allen Beteiligten unserer 13-tägigen Bauwerkstatt:
Noha Ramadan, Roland Kiss, Dorothea Velde, 
Moritz Heinzerling und Moritz Debertin, Gabriel 
Fortenbacher, Lia Zinngrebe, Sasha Aleev, 
Kasha Zandyavari, Ute Dreyer, Leonhard Kaiser, 
Max Maurer, Rosalie Ratz, Matti Wittchen, 
Richard Hartmann, Janis Gamisch und Char-
lotte Flügger

Den Werkstattleitern:
Ringo Gunkel und Christian Hanke
für den täglichen Rat und die tägliche Tat
für alles-möglich-machen!
Jens Höland
für jeglichen Metallwunsch
Andreas Riese und Patrick Joppien-Stern
für Werkzeugausleihe und Gabelstaplereinsatz 
Tobias Adam
für die Fotoausstattung

Unseren Betreuenden:
Prof. Bernd Rudolf
Stephan Schütz
Sebastian Schröter

Bauhaus-Universität
für das Abschluss Stipendium, welches uns vor 
allem Materialtransport und Aufarbeitung, die 
Druckkosten des Readers, sowie eine Entlohnung 
für Beteiligte ermöglicht hat

Unseren Familien für die jahrelange Unterstützung.

Und zu guter Letzt danken wir uns selbst, für eine 
schöne Zusammenarbeit und einen langen Atem
















